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Kamstag den w. Jun i I«»?.

Nrmtllckie »?lrlautl>arunLtn
Z. 7Ü". (2) Nr . " " / „ ° . 7

K u n d m a c h u n g .
Von der k.k. vereinten Eameralgefallenvcr>

waltung für Galizicn und die Bukowina wird
hiemit bekannt gemacht, daß der Tabak« und
Stämpelgefällenbezirksverlag in Iaslo, un We-
ge der öffentlichen Concurrenz mittest Einlegung
schriftlicher Offerte, dem Verschlelßpcrcentcn-
Mindestfordernten wenn gegen dessen Person-
lichkeit kein Anstand obwaltet, provisorisch ver-
liehen werden wird. — Dieser Bczirksocrlag
bezicht den Tabakmaterialbedarf und dav Stäm-
pelpapier aus dem Tabak' und Stampelgcfal».
len-Hauptve»lage in I^esxo^w, von welchen: er
K Meilen entfernt ist, und der jeweilige Besit-
zer desselben ist verbunden, immer einen vier«
wöchentlichen Materlalvurrath am Lager zu un-
terhalten. — Der Absatz (eigentlich Verkehr)
beläufl sich nach dem Rechnungsabschlüsse dcr k.
k. Tabak-und Stämpelgefallenrechnungskanzlel
vom l . November i835b»s Ende October , t t )6
in Tabak auf /»Z/^b ft. 5 i kr., in Stampcl auf
/»373 ft. Jo kr., daher im Ganzen auf 48112fi.
u l kr. - " Die Einnahme betragt an Provision
vom Tabakocrschlciße von obigen 4)748 fi.5l kr.,
» 7 ^ , 3o62 ft. 25 kr., dann an Provision vom
Etampelverschleiß pr. 43?3 ft. 3o kr., ö 3 F ,
i 3 i fi. ! 2 ^ kr. und an »lla lnin,!t2-Gewinn
Hl)6 ft. 52V4 kr., somit zusammen 33oo fi.
29V4 kr. — Dagegen stellen sich die Auslagen,
und zwar an eigenem Callo vom Kübeltabak und
den Gcspunsten zusammen mit 5/» ft. H'/4 kr.,
an Provisionen der zugewiesenen 2 Unterverle-
ger und 5 Großtraficanten, von den,n die Un-
terverleger ,n Kro^no und (^orlico /z ^ in Ta-
bak und 2'/^ in Stampel, dann den Großtrafi-
rantcn zu Oukla, ^ inigrocl, V i ^ , Vrxni8^k.
und X"!iic.xvt:6 3 ^» in Tabak und 2 ^ »n
Stampel, endlich der Trasicant zu Ool,1)o>vieo
2 L in S tampel zu erhalten haben mit ,41 l fi.
' 4 V , kr., an Fracht für , 5 l o y l V ^ ^ f d . Ta-
bükmalerial pr. Erntner a 3d kr., mit 755 fi.
2 7 ' ^ kr., zusammen 2220 fi. 5 5 ^ kr. ^ - A n
den übrigen mit dem Verlagsbctriebe verbünde«
nen Auslagen, als: Gewölb und Kellerzlns,
Unterhaltung des Gehülfen, Geldabfuhrskostcn,
RÜckspedirung des leeren Geschirrs, Auf-und
Abladungbsplsln dls Materials,, Schre,h. und

<3ir»kartler - Kapler, dann Beleuchtung und
Beheiyung, zusammen m>t 376 ft., daher im
Ganzen mit 2696 ft. 55V^ kr. bar, worauf
sich das reine Nutzcrtragmß auf 7o3 ft. 33V, kr.
entziffert. — Be» einer Provision vrn 6 ' ^ 5^
in Iabak und bei sonst yleichen Verhältnissen
enlfallt ein Reinertiag von ^6ä st. ä^/a kr.,
welcher sich bei liner Provision von bloß 6 ^
auf 266 st. Ĥ /4 kr. vermindert.— Hlrbl» lrn'd
jedoch bcmelkl, daß der Verschleiß Verände-
rungen erle,0en kann, und daS k. k. Gcfäl! für
die gleichmäßige Ertragshöhe des Nerlagsge»
fchaftes nicht haftet, somit auch unter keinem
Vorrrande und aus kcinem Titel nachlraallchen
ElUschädlgunssse oder<3molumenten-^rhöhungs»
Alisprüchen Gchör geben werde. — Diejeni-
gen Indl lnduen, welche sich um d»e Ucderkom-
mung dlesls Kommissionsgeschäftes zu bewerben
gedenken, haben ,hre schriftlichen versiegelten,
m»t elncm Reuaelde von 70 ss., welcbes entweder
lm Baren, oder in öffentlichen, nachdem letzten
sourewerlhe berechnet.-,i Staatsrapieren zu
erlegen ift, und bclm Rücktritte vom Aerar als
Entschädigung zurückbehalten, Jenen aber, dt-
ren Offerle nicht angenommen werden, sogleich
zurückgestellt werden wird; d^nn mit d«r legac
len 3tachwlls»ng<hrer Vroßjahrlgseit und einem
obr,gss,ll>chen Glttenzeugnlsse belegten Offert?,
worm das angesprochene Percent der Verschleiß»
provision »mi Buchstaben auszudrücken ift, lang-
ftlns bis zum 6. I u l ! , 8 3 / , bls 6 Uhr «bend«
bci der Neufandecer t. k. Camera!» Bezirtsveri
waltunss, allrro, <o wie auch be» dem hllrsciti»
gen Expedite, der deta»llirte Ertragnißausweis,
nach welchem der obige Relnertrag berechnet
wurde, bis zum festgesetzten Eoncourstermll-e
eingelehen werden kann, einzureichen, wo so-
dann, und zwar noch am nämlichen Tage, die
commiss'oncllc Eröffnung der b»s dahm e»nge»
langten Offcrte vor sich gehcn w»rd. — Nach»
tragliche, so wie nicht bestimmt lautende und
btdinqmßwtlse abgefaßte Offerte werden nicht
berücksichtiget werden. — Dle Eaution für den
Tahafmaterial' und Stämpelpapier-Vtrschlelß,
dann für Geschirr und sonstige Utensilien, wird
auf 6200 ft. <?. M . festgesetzt, welche «ntweber
ln Barem, oder in öffentlichen Folidsobligall0-
nen, nach der mit dem hohen Hofkammer,De«
crtte vom ^. März l6Z7, Z.öaoÜ, für dle iüer-
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legst fessglsetztVn Werthsbellimmung, oder in
fl0e>iussorlschen, oun der k. k. Kammetprocura-
tur geprüften, und als annehmbar erkannten
Eaut ione-In! i rumenten zu bestehen Hat, noch
vor der Ueberqabe des V ^ l a g s , und längstens
bmnen v'er Wochen, nachdem dem Vtwcrbrr
die Ver!ländl^un,^ von der an lhn erfolgten
Verleihung drs Tabof^rr la^s zugekommen
siyn w l r o , zu lcisttn lft. ^ - ^lcmbclg am l 6 .
M a i l 8 ) 7 .

vermischte Verlautbarungen.
Z. 753. (.) Nr. .256.

E d i c t .
Bon dem Bezirksgericht der Herrschaft Reifnih

wi d hicmit aügeinein kund gemacht: !Zs scy auf
Ansuchen des Peccr Louschin von Lipouschltz, wegen
ihm nock schuldigen 26 fl. i)o lr. <- ». <-., in die
Reassumirung der, dem Andre Warthol von So-
Lersch z gehörigen, der löblichen Hcrrsäast Reisnih
5u!i l.lrb I ö l . t!s)0 dienstbaren, und auf 649 ft. <:.
5. c:. geschciyl.-n '/^ Hude gcwiüiget, und seyen zur
Vornahme derselben drei Feilbiethungscagsatzun«
gen, und zwar auf den (1. J u l i , ,o. August und
2H. September I. I . , jedesmahl um »o Uhr Vor<
mittags iu Loco Soderschitz mi l dem Beisatze ange-
ordnet worden, daß, wenn die erwähnte Realität
hei der ersten oder zwcitcn Fc>ll)ictku"g niclit um
oder uder den Schatzungswcrth anM. inn gel^vaät
tvcrden könnte, bei der tritlen auch uutcr ocmsel»
l,'lll hinlangegeben wcr^en irürdc.

Die öicit.n>cnsl)ecingnisse und eas Schätzung?"
pvctccoll sind täglich in dieser Amtstanzlei cinzu«
sehen. ,

Bezirksgericht Rcifnih am '9 . M a i »607.

I . ^5cj. (,) Nr . ' l552.
G d i c t.

Von dem Bezillsgerichte Reifliitz wird hiemit
allgcmei" kund gemacht: Os seyen zur Anmeldung
und Liquidirung des allf.i!>!gen ^ictio» und P.ifs!l?-
siandeÜ nach Ableben nachstehender Individuen,
tie Tagsahungen auf den 16. Juni l. I .Vormittags
nacd Hrn. Franz Kaidisch von Neifnift, auf den »7.
Jun i l. I . Berlnitt^gs nach Jacob Sknnar , V:z
Hüblcr v Großpolland, aufden »7, Juni l. I . Vor-
mittags nach Andre Alko, Kaischlcr von Lipouschiz,
auf den 19. Jun i Vormittags nach Marko Thel^uz,
Hofstättler von Büchelseorf, auf 5cn 19. Juni l I .
Vormittags nach Sebastian Mochcr, ^aischler von
Rethje, den 2». Juni l. I B^mi t iag« nach Lu^as
Koschir, V<2 Hudler von Bruckel, den 2». Juni l.
I . Vormillags nach Joseph Lcusäin, V» Hübler
von Iurjovi«^. den 26. Jun i l. I . Borniittag) nach
Johann Novnin. Grundbesitzer vom Markte 3i<if«
n^tz, in dieser Amtskanzlci bestimmt worden.

Daher haben alle Jene, w'lcbc zu obigen Ver«
"lassen etwas schulden odcr hierin etwas zu fordern
baden, selbes an obdestimmten Tagen sogewiß an-
zumelden, als witrigenö tie Activd.lräge im Rechts"
»egc eingetrieben, die Verlasse gehörig abgehandelt
vnd din detreffenden Erben eingeantwortct wcrocn
würden. Bezirksgericht Rcffnitz am 5. Iun.i ,32?.

Z. ?56. (1) V i r / 7 ^
<3 d i c t. "

Bom Bezirksgerichte des HerzogthumS Golt«
schee wird aNgen:ein bekannt gemacht: Es sey auf
Anlangen des Johann Krenn und Mar ia Pfeiffer,
Vormünder der majorennen Johann Pfeiffer'schen
Kinder von Goltschee, in die executive Versteigerung
der, dem Georg Krcnn von Windischdorf H.Nr. ,2
gehörigen Realitäten und Fahrnisse, puncw schul«
lügen 20 ft. und I ft. 7 kr. Klagsköslen c. «. c. ge.
williget, und wegen Vornahme derselben die Tag-
satzung auf den lo . J u l i , io . August und , , .
Scpt.'Mber l. I . jederzeit Vormittags um 9 Uhr
in Loco der Realität mit dem Beisätze anberaumt
worden, daß falls diese Realitäten und Fährnisse
rrcdcr bei der ersten noch zweiten Feill)!ethung um
oder über den Schälöungswcrch an Mann gebracht
werden tonnten, selbe bci der dritten auch unter
der Schätzung hintangegeben werden würden.

Die Oinsichl der dichfälllgcn Licitationsbedina.«
nisse und der Schätzung kann in ter hierortigen
Gerichtskanzlei genommen werden.

Bezirksgericht Gouschee den <2. April »807.

Z . 757. (,) Nr. , « "
E d i c « .

Bom Bezirksgerichte des Herzoglhumä Gott.
s.tee wird dem Leonhard Michilsch von Kölschen
Nr. O, durch gegenwärtiges Edict bekannt gemacht:
Es habe wider ihn Herr Johann Kosler von Orten«
egg, bei diesem Gerichte eine ^lage wegen schuldi«
gen 54 st »2 kr. M . M . c. 5. c. angebracht, uns
um richterliche Hilfe gebeten, worüber eine Tag.
satzung auf den 5. September l. I . Früh um 9
Uhr angeordnet worden ist. Das Gericht, dem der
Ort semes Aufenthaltes unbekannt ist, und da er
vielleicht aus den k. k. Erbländcrn abwesend seyn
tonnte, hat auf seine Gefahr und Kosten den hier«
ortigcn Herrn Lorenz Glaser zu seinem Curator
aufgestellt, mit welchem eie angebrachte Rechts«
fache, nach der für die k k. Erblande bestimmten
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden wer-
den wird. Derselbe wird daher dessen durch diese,
öffentliche Ausschrift zu dem Ence erinnert, daß er
allenfalls zu rechter Zcit selbst zu erscheinen, oder
dem bestimmten Vertreter seine Rechtsbehclfe an
Handen zu lassen, oder aber auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge«
richte namhaft zu machen, und überhaupt in alle
die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrei«
ten wissen möge, die er zu scincr Vertheidigung
diensam finden würde, widrigenfalls er sicd sonst
tzie aus seiner Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst bei;u,nessen haben wird. .

Bezirksgericht Gcttschce den 2«. Apri l 1627.

^ ^ I . Nr. 449.
< S d » c t.

Von dem Bezirksgerichte Scisenbcrg wird hie«
mit «Ngemein kuno gemacht: Es sey über Einschrei.
ten des Stephan Prasnik von Hoflern, in die Reas-
sumirung der bewilligt gewesenen und slstirten exe»
cutiven Fcilbiechulig der, dem Anton Widmar ge«
hörigen, der Pfarrgült Odergurk 5ud Rect-Nr.^4
dienstbaren, sammt Gebäuden auf 567 st. geschah-
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ten halben Hübe in Rathje, wegen schuldigen ,5o fl.
kapital sammt Zinsen, und 24 st. 2 0 ^ kr- Erecu«
tionskosten c. 5. c. gcwiNiget, und seyen sohin drei
Bersteigerungstagsatzungen, nämlich: auf den 5).
J u l i , 3. August und ti. September l. I . , jedes»
mahl Früh 9 Uhr in Loco Nathje mit dem Beisatze
anberaumt worden, daß die Realität, falls sie bei
eer ersten und zweiten Feildiethung um oder über

den Schätzungswert nicbt an Mann gebracht wer.
den könnte, bei der drillen Versteigerung auch un-
ter der Schätzung hintangegeben werden wird.

Der Grundbuchsextract, das Schähungsproto-
col! und die Licitationsbedingnisse liegen in der hie»
sigen Amlskanzlei täglich zu Jedermanns Einsicht
bereit. .

Bezirksgericht Seisenberg am 26. M a l »357.

Z. ?49- (2)
E d i c t .

Von der Bezirksodrigkeit Reifnitz werden folgende, theils illrgalabwesende, und theils rekruti»
rungsftüchtige Individuen, als:

«? Tauf. und Zunahme ^. O r t H A n m e r k u n g

^ ' Joseph Pirnath »ä»? Friesach 6 illegal abwesend
2 ? Malhiag Sodcz 'ä i? Krebazh 2a „
5 ? Joseph SluN »6'7 Kcrkou 2 „
^ ! Joseph ?^crchar lg '7 Rcifnih 96 «
^ Johann Zhamba 1817 Sckigmariz 6c, „
<z Johann Dobrauz ,3»7 Tscdernze 3 ,

Franz Arko »8'7 Soderschiz L „
u Anton Leustek »6^7 dctto 76 „

.^ Johann Kovazhizh '6>7 detto 6 „
, , Franz Ruh '6 '7 Traunik ^0 „
,2, Mathias Nupcrtschitsch 'U'7 Klenilak 6 „
, I Stephan Sgainer ' L ^ Schrrarzenbach ,o „

. Mathias Sode, » ö ^ Danne »ü Rekrulirunggssüchtling
,5 Joseph HaNaßer »L^L Soderschiz 86 ohne Paß
,6 Mathias Leustek »6^6 Oltcnegg L «

Johann Brimscbeg 'L»L Brünoschiz 2 u
,^ Balthclmä Petrizh »6'6 (Zaschiz 3 „
^ Macibäus Putzcl 'L '6 Grohfliviz 6 „
2a Machiaö N^otdcr ,U,(j Klenilak 24 „
2, Gregor Painitsch ltt»6 Bcrg neben Tabor 6 »
22 Lorenz Barage 1616, Mitterdorf »6 „
25 Lorcnz Benzhina »6,6 Sigisdolf »5 ,>
24 Johann Pogorelz i8i5 Bukoviz 22 1
25 Joseph Bnzig i8i5 Danne 27 „
2Ü Johann MichcNizh »6,5 Soderschiz 68 „
27 Johann Ricgler ,6,5 Ncifnih 7 ,,
26 Simon Thekauz i8<5 Büchelsdorf 27 »
2Q Barldelmä Grcbenz »6i5 Opaltou 2 „
O0 Jakob Pinta l .6>4 Naune 34 «
5, Mart in Hallaßcr >tt>4 Sodcrschiz 66 "
52 Johann Saurazhan ^6,4 Brückcl 44 "
35 Andreas Louschm »6,3 Iurjoviz ,3 "
24 Anton Koscdier '6>3 Rethje 67 "
55 Michael Koschicl »L»2 Glodel i3 „

h'temit vorgeladen, sich längstens binnen vier Monaten so gewiß vor diese Bezirksobrigkeit persönlich
zu stellen, und ihr unbefugtes Ausbleiben zu rechtfertigen, als rvidrigcns dieselben nach den allerhöch.
sien Gesetzen behandelt wcreen winden.

Bczutöshrii>keit Nciflntz am 1. Juni 1L57.
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Z . 749. l3) I . Nv. 6go

F e i l b t e t h u n g s « E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte F,eudentbal wird

hlemit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des
Johann Ruß von Loog, durch Herrn O l . Würz»
bach, in d,e executive Feilbiethung der, ^^m
Schuldner Lorenz Pisheg gehörigen, auf 23,3 st.
25 kr. bewcrthetcn, der magistratlichen Gült Ko->
sarje 5ul) Rect. Nr . »n3 dienstbaren ' / „ , und der
eben dahin «ub Rcct. Nr . c>3 dienstbaren '/4 Hübe
beider zu Holzenegg, Erstere 5ub (Zonsc. Nr. 16,
Letztere unier Eonsc. Nr. ,4 gelegen, so wie der
auf io6 st. 26 kr. bewerthelen Fährnisse, wegen,
aus dem Urtheile vom 3». M a i ,656, Z, äc,2, be.
siätiget durch das hohe Appellationserkenntnis; tläo.
25. November, int im. 19. December »855, Z .2 ,55 ,
schuldigen Zoo st. c. 5. c. ge^illigec, und es seyen
zur Vornahme derselben drei Tagsatzungen, auf
den 6. J u l i , 6. August und 9. September l I . ,
jedesmahl Vormittags von 9— 12 Uhr in Loco der
Realität zu Hölzenegg, und zwar mit dem Beisatze
angeordnet worden, daß dieselben bei der ersten
und zweiten Feilbiclhungstagsatzung nur um oder
über den Scdähungswerch, bci der dritten aber
auch unter demselben Hinlangegeben werden wür«
den. — Das Schatzungsprolocoli, der Grundbuchs»
extract und die Licitationsbeoingnisse sind täglich
zu den gewohnlichen Amtsstunden bei diesem Ge-
richte einzusehen.

Bezirksgericht Freudenthal am »2. M a i »627.

Z. 743. "(3) " " Nr . 1,77.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Krupp wird biemit
öffentlich kund gemacht: OK sey über das Ansuchen
des Gxecutionsführers Leonhard Röthel von Nes-
selthal Haus ° Nr . 24, in die executive öffentliche
Feilbiethung der, dem Executen Johann Sedlar
von Natlo Haus» Nr . 6 gehörigen < zu Nallo gele-
genen, der Herrschaft Tschernembl dienstbaren,
gerichtlich auf ,625 st. geschätzten halben Kaufrechts-
hube stimmt Gebäuden, wegen, aus dem geriHt-
licken Vergleiche vom 29. August ,834 schuldigen
i83 st. 3 kr. M- M . sammt Interessen r. 5. c. ge«
wil l iget, und sind hiezu drci Fcilbicthungstagsat«
zungen, die erste auf den , . J u l i , die zweite auf
den 3 i . Ju l i und die dritte auf den 5 l . August d.
I . Vormittags 9 — ,2 Uhr in Loco der Huben»
realität zu Naklo mit dem Beisahe angeordnet war«
den, daß, wenn diese Hubenrcalilät weder beider
ersten noch zweiten Feilbiethungslagsatzung um den
Scbätzungswerth an Mann gebracht, dieselbe bei
der dritten und letzten auch unter demselben hint»
angegeben werde-

Wozu die Kauflustigen mit dem Bemerken
vorgeladen werden, dah die Licitalionsbcdingnissc
bei den Feilbicthungslagsahungcn bekannt gemacht
werden, und nährend den Amtöstunden in dieser
Amtskanzlei eingesehen werden können.

Bezirksgericht Krupp am 26. M a i lÜ3>7.

Z. 742. (3) ' Nr . 12!».
E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Krupp wird hiemit
öffentlich kund gemacht: Es sey in Folge Ersuch,
schreibens des löblichen Bezirksgerichtes Gottschee

vom ,2. M a i ,837, Z . 647, in die executive öf̂
fenlliche Feilbiethung der, dem Executen Mathias
Krische von Rußbach Haus. Nr . 3 gehörigen, zu
Schcpfenbcrg dieses Bezirkes aelegenen, gerichtlich
auf lot^'i st. geschätzten drei Weingärten sammt 2
gemauerten Kellern und Gehaus, mit An- und
^uqehor, wegen, dem Andreas Flack von Ruhbacd,
schuldigen 444 fl- V l . M . 17. 5. <-. gcwilliget, und
sind zur Vornahme derselben drei Feilbicthungstag-
satzungcn, die erste auf dcn 12. J u l i , die zweite auf
den »2. August « üd die dritte auf den »,. Scptem»
ber d. I - , jedesmahl Vormittags von 9 — »2 Uhr
in Loco der Weingärte,, zu Scdöpfcnberg mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß, wenn diese
Weingärten sammt Keller«, dem Hause, A n . und
Zugehor, weder bei der ersten noch zweiten Feilbie«
thungslagsatzung um den SchähungSwerth an
M^lnn gebracht werden, dieselben bci der dritten
und letzten Fcilbiclhungstagsatzung auch unter dem«
selben hinlangegedcn werden würden. Wozu l>ic
Kaustustigen mit dem Bemerken vorgeladen wer«
dcn, daß die Lici^ationsbedingnisse bei dcn Tagsat«
zungen bekannt gemacht werden, und währcnd ocn
Anusstunden täglich in oicscr Amtskanzlei eingc»
sehen werden können.

Bezirksgericht Krupp am 2g. M a i ,837.

3 7 ^ 6 7 " ( 5 ) " ^ ^ Nr . '224/^
E d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad.
mannsdorf wird allgemein kund gemacht: lZK habe
auf Ansuchen des Hrn . Simon Preuz, als Exccu-
lionsführer, und des Executen B^rthelmä Kiemen«
tschitscd, die erste mit Bescheid vom 29. April l. I . ,
Nr . 9»6/ auf den ,2. Jun i l. I . angeordnete Tag»
satzung zur Veräußerung der, dem Lctztcrn gehö^
ligen Hübe zu Möschnach dergestalt übertragen.
daß die zweite auf den i> . Ju l i l. I . angeordnete
Tagsatzung für die erste, die dritte aus dcn »2.
August l. I . für die zw»itc zu gelten habe, für die
dritte aber den »2. September l . I . in !?oco Mosch«
nach, iedesmahl Früh 10 Uhr mit dem Anhange
anberaumt, daß die gedachte auf »«55 st. 5 kr.
gerichtlich geschätzte Realität bei den ersten zwei
Tagsatzungen nur um oder über^ den Schätzwerts
bei der dritten aber unter demselben hintangegebeu
werde.

D?r Grundbuck sextract und die Licitationkbe«
dingnisse können zu den gewöhnlichen Amtsstundcn
eingesehen werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
3,. Mai ,837.

Z. 460. ( lo )

I m Hause Nr. 64 m der
Elephanten-Gasse ist eine über-
führte viersi tzige Kalesche,
die milttlst eines Vordaches,
auch als Reisewagen eingerichtet
ist, aus freier Hand zu verkau-
fen.
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^remven - Anzeige '

d«r h i«r Ange tommentn und Abger t i s ten . '
D»n ?. J u n i ,827.

Hr. Georg Ivzipavuch, k. ungniischer Gerichts-
Assessor, sammt H^n.?llex Szu'y.u. Hr. Heinrich Wild,
t t. Regimenlsarzt, alle drti von Agram n̂ ch T^,st.

D»n 8. H i . Fürst Ernst von Arenl»»rg, Güter:
btsitztr, von Triest nach Wi<«. — Hr. Masumof:
Hr. Schachmaradov, und Hr. Unanof, «private, alle
drei von Wien nach Trieft, — Hr. Julius Förster,
Fabrikbesitzer, sammt Gattinn, von Salzburg nach
Trieft. — Hr Onerato Galvagni, Magazineur, von
Rovlltdo noch Wien. — Hr. Nillcr Joseph von Je.
louscheg, t. k. Lieutenant, von Wien nach Töplih.

Aenuliche Verlautbarungen.
Z . 769. <» '

Verssstzämtliche Licitation.
Am l5. Juni d . I . werden zu den

gewöhnlichen Amtsstunden die, wäh-
rend dem Monate April ,336 versetz-
ten und weder umgesetzten noch aus-
gelösten Pfander, so wie die von frem-
den Partheien zum Verkaufe abgege-
benen Effecten, mittelst öffentlicher
Versteigerung an den Meistbiethenden
hintangegeben, und unter diesem die
Präciosen um n Uhr Vormittags
ausgerufen. Laibach am 9. Juni 1857.

^ vermischte Verlautbarungen.
Z. 767. (>) Nr . 6,9.

F e i l b i e t h u n g s . G e i c t .
Vom Bezirksgerichte Thurnamhart wird hie-

mit bekannt gemacht: ES sey über das unterm g.
M a i d. I , Z. 6 l g . gestellte Ansuchen des Seba.
fiian Flitz von Haselbach, wegen einer Schulcfor-
icerung von 2a«, ft. und Nebenvcrdindlichkeiten, in
tie erccutlve Fcilbiethung der, dem Andreas A i .
douscheg gehörigen, der Herrschaft Thurnamhart
zu!,. Urb. Nr. 278 dienstbaren Hübe zu Vichre ge«
williget, und h,ezu die erste Versteigerungstagsaz«
zung auf den 7. Ju l i , die zweite auf den 4. August,
und die dritte auf den ».September, jedeSmahl früh
,0 Uhr im obtrwähntcn Orte Vichre mit dem Be i .
sahe anberaumt worden, daß diese Hübe, falls sie
weder bei der ersten noch zweiten Tags^hung um
oder über ten Schähungswerth verkauft werden
sollte, hei der dritten auch unter der Schätzung
hlntangegeben werden wird. — Hiezu werden die
Kauflustige« mit dem Beisahe eingeladen, daß das
Schätzungsprotocoll und die Licitationsbedingnisse
hierorts zur Ginsscht bereit liegen.

Bezlrksgericht Thurnamharl den 24. M a i .65?.

2-765- (») ^ Nr . , 9 7 ^
E d i c t . ^

Von dem Bezirksgerichte HaaSberg wird öf.
fentlich tund gemacht: M sey über das Gesuch de3

3uca5 PosHenu von SibersHe, 6e p r i , . 2^.
M a i ,657, Z. ,976, in di , Rcassumirung der,
mi l Bescheid vom ,o. Februar l. I . , Z. ,07, be«
rviMglcn executi"en Feilbiethung der, dem Andreas
Isteiulsch von Sibcrsche gehörigen, der Herrschaft
Lotiscd 5uk Ncct.Nr. bcj5 dienstbaren, auf »765 ft.
gerichtlich betheuerten Halbhub, in Sibcrsche, rve»
gcn noch schuldigen ^2 st. c. 5. c. gerrilliget, und
dazu lcr »0. J u l i , der ,0. August und der >,.
September l. I . . jedesmahl Früh von 9 b i s , 2
Uhr in Loco der Realität mit dem Beisaye bestimmt,
daß diese Halbhude bei der ersten und zweiten Feil»
biethungKlagsahUllg nur um den Schätzungswerts
oder darüber, bei der dritten aber auch unter dem»
selbe« hintangegeben werden wild.

Das Schahungsprotocoll, die Licitalionsbe«
dingmssc und der Grundbuchsextract tonnen bei
eiesem Gerichte zu den gewöhnlichen Amlsstunden
eingesehen rrereen.

Bezirksgericht Haasberg am 27. M a i »837.

Z77Y4. ( ' ) " Nl745»7
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Haasbcrg wird hie-
mit bekannt gemacht: Os sey üder Ansuchen des
Machiaö Modehund lZonsorten von Neulorf, wi»
der Ig'iaz Mooetz, auch von Neudorf, wegen schul«
eigen 2» 14 ft., von dem löblichen Bezirksgerichte
Schneeberg mit Bescheid vom 2>. September »856.
Z. »57», die executive Feilbiethung der, dem J g .
naz Modch gehörigen , der Herrschaft Haasberg 5uk
Rect. Nr. ^ / 4 dienstbaren, zu Blashkapoliza gele«
gcncn, und cnif 26^9 st. 20 lr. gerichtlich geschätzten
Wiesen, vl)!k« 51105 l ict l^äZ, Oou2 und 3ui-^ton7,2,
bewilliget, und es seyen zu tcre,, Vornahme von
dem Bezirksgerichte HaaZdergalv Rcalinstanz, die
Tagsahungen auf dcn 29. Apr i l , auf de», 2. Jun i
und rcn3> Ju l i l. I . , jedesmahl Vormittags von
9 biö l2 Uhr in Vocoder Wiesen mit dem Anhange
bestimmt, daß diese Realitäten bei der ersten und
zweiten Feilbielhungstagsahung nur um den
Schähungsi-rcrch odcr darüber, bei der drillen aber
auch »llner demselben verkaust werden.

Die Licil5!,onsbet>mgnisse, der Grundbuchsex«
tract und tas Schätzungsprotocoll tonnen bei die«
sem Gerichte eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasberg am 6. Mär , «LZ?.

Z . 766. (>) " " I ^ N r . LöI^t 'göZ'.
E d i c t .

ANe Jene, welcde aus den Verlaß des am 25.
Februar »627 zu Oberlaibach verstorbenen Georg
Ier ina. und des am 6. März »627 zu Oberlaibach
verstorbenen Georg I c rma , einen Anspruch zu ha»
ben vermeinen, haben solchen am 23. Juni d. I .
in der Früh von 9 bis »2 Uhr vor diesem Gericht«
um so gewisser rechtsgeltend darzuthun, als sie sied
widrigens die Folgen des §. 814 a. d. G. B- selbst
zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Frcudcnthal am »2. M a i »L27.

' Z. 7 6 8 ? ^ ) Nr. ' - " / « , .
E d i c t .

Von dem vereinten B«zirtsgeriHte zu Rad«
l mannüdors wird dem Jacob, Elisadeth und Anton

(Z. Intell.-Blatt Nr. 6g. d. >o. Juni 13Z7.>
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Ncrlih'schen unbekannte« Erben mittels! gcgenwär.
ti'izen Ooictes eriünelt: Eä bade wioer j1e bei diesein
Gericht»', Georg Roltar von Marialausen,durch H l « .
1)>-. Odlak, Dle Klage auf Ersitzung 0er 3lealität
su!) Recl. )tr. 27a zu MarialHufen , bestehend aus
elnem H^use Nr- 27 sammt Witthschaftsgebäuden,
dauil Hausg^rtl und des Waldes,na ^ l « " " , genannt,
tln^clx-acdt, uno u>n richlirliche Hülfe gebcthcn.

Da diesem Gerichte 5er Aufentdaltsori der
geklagten Orden undel^nnt ist, uno weil sie viel-
leicht aus ocn k. k. Ordländern abwesend sind, so
hat man zu ihrer Vertheidigung uno auf ihre Ge»
fahr den Hrn. Georg Schevcl aus R^d«nannu0orf
zum Ouracor aufgestellt, mit >ve!chem die ange-
krackte Rechtssache nach ocr bestehenden Gerichts«
orönung bei der oießfalls auf 5cn i l . September
l. I . Vormittags 9 Uhr uor diesem Gerichte anbe-»
laumten Tagsai^ung ausgctragcn und entschieden
werden wird.

Dessen werden die genannten Erben zu dem
Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen, oder inzivischcn dein aufgestell»
ten (Curator ihre Rechtsdehelfe an die Hand zu ge»
den, oder einen andern Vertreter selbst zu bestel-
len und diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, besonders, da siedle
aus ihrer Veradsä'umuna etwa entstehenden üblen
Folgen nur sich selbst beizumessen l^ben werden.

Vereinte» Bezirksgericht Radmannsdorf den
3. Jun i 1627.

Z . 74". (2) Nr . 1,54.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Mickelstetten zu
Krainburg wird bekannt gegeben: Es seyen in der
6)'ecutionssache der Gertraud Sajovih von Oll«
schnuck, wider Matthäus Sirz von Tupalitsch, we«
gen, aus dem gerichtlichen Vergleiche vom »3.
J u l i »856 schuldigen 65 fl. M . M . sammt Neben,
gebühren, zur Vornahme der, mit dießzerichtlichem
Bescheide vom heutigen Dato bewilligten Feilbie«
thung der- dem Erecuten gehörigen, dein Gute
Thurn unter Ncudurg »uk l,lrb. Nr. 55 dienstbaren,
zu Tupalitsch gelegenen, auf den Betrag von 8'̂ a ft.
geschätzten Realitäten, die Feilbicthungstermine
auf den 3a. J u n i , 28 Ju l i und 5>. August 1827,
jedesmahl Vormittags um 9 llhr im Orte der Rea-
litäten mit dem Beifügen'festgesetzt worden, daß
die Realitäten bci dem ersten und zweiten Feilbie«
thungstermine nur um oder über den Tchätzungs«
lrcr th, bci dem dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, das Scbahungs-
protocoll und der Grundbuchsextract können in
hiesiger Gerichtsl^nzlci eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Michelstetten zu Krain«
bürg den 2g, M a i iÜ57.

^ " 7 6 0 . (1)

A n z e k<; e.
Die bisher unter der Trantsche,

im Hause des Herrn Berndacher, von

den gehorsamst Gefertigten ausgeübte
Zuckerbäckerei, tst in das bisherige
Theatercaffeterie-Locale verlegt wor-
den. M i t der innigsten Danksagung
für den bisherigen häufigen Zuspruch,
empfehlen sich gehorsamst Gefertigte
der wettern Gunst des verehrten Pu-
blicums, deren sie sich nach Kräften
würdig zu machen bemühen werden.

Laibach am 7. Juni »337.
Peter G l l l y und Comp.

3 761. (i) " " "

Anzeige und Empfehlung.
Der ergebend Gif,r l ,a. le ^>bt sich hiermit

dle lZhre, einem hohen Adel, löbl . s. f. M,l>tär
unddcm hochverehrten Publ ikum dlegehorsamlie
An<c>ge zumachen, daß er sein b,shelves Hu t -
Waaren« Gewölbe lm Malll'schen House nach'l
der Gchusserbrücke verlassen/ und s^ine neu und
rvohl assortirtt H u t . W a ar t n - N i ed e r«
l ä g e in das BalS'sche Haus auf dem Eon-
grcßplatze ^Nr. 25 verlegt habe. I ndem er
für den bis jetzt so zahlreichen und güngen Z'.,«
svruch selnen lnn'gft verblndlichsten Dank ab«
ssattel, empfiehlt er sich zustllich zu fernern gc.
ncigten Auft rägen und Abnahme feiner in
allen Fasans und stets nach dnn neueilen Ge»
schmacke und btsteri>ualltät verfertigten Herrep»
Hüten, vorzüglich aber empfiehlt er sem« von
»hm n e u e r z e u g t e n w e i ß e n S o m m e r »
H e r r e n « H ü t e / welche hinsichlllch der Leich-
t l g k e i t und Dauerhaftlgkett bls jeyt von
Niemanden besser verfertiget noch übertreffen
wunden. E>ne immer große und geschmackvolle
A u s w a h l , schnelle und vrompte Bedlenung,
plrbunden m>t der, mö^l'chss billigen Pre lsm,
nnrd stets sem rastloses St reben und vorge-
stecktes Z le ls tyn , um sich dcs Ve r t rauens der
Wohlgewoge nheit und Zufriedenheit stiner sehr
verehrten Herren Kunden auch in der Folge
noch erfreuen zu können.

Lglbach am i . I n n i ,637«
J o s e p h K ' t t e n b e r g e r ,

bürgerlicher Hutmachetmelfier,
Eongr.ßplatz N r . 26.

Anze lge .
Der Unterzeichnete gibt sich hie-

mit die Ehre bekannt zu machen, daß
er sich in der angenehmen Lage befin-



42Y

det, mit einer besonders ausgezeich-
neten Qualität Rosendacher Zucker-
und Butterkip'eln zu 2 kr. das Stück,
so wie mit anderem feinen Gebäcke und
Dejsertdroten, bedienen zu können.

Das Gebäck wird täglich drei-
mahl, Morgens um 4 und 9 Uhr, und
Nachmittags um 2 Uhr frisch und
warm zum geneigten Zuspruche ange-
bothen, um welchen sich höflichst em-
pfiehlt

J o h a n n P l a n i n s c h e g ,
bürgerlicher Bäcker am alten Markt Haus«

Nr. ,7.

3 . 746. (3)

N n z e i g e.
Unterzeichneter empfiehlt sich ei-

nem hohen Adel und verehrungswür-
digen Publicum gehorjamst um hoch-
qeneigten Zuspruch zur Fertigung al-
ler Gattungen von Herrenkleidern.
Durch unermüdeten Eifer, solide und
billige Arbeit, wird derselbe stets be-
müht seyn, das ihm geschenkte Zu-
trauen sich erhalten zu suchen.

J a c o b P r i x n e r ,
McmnKkleidermacbcr, hat scin Gcwölb in
dcr Iud^lgasse, im Lepuschitz'schen Hause

Nr. l 5 , nächst dem Friseur.

3- ?63. ( , )
Bei T a u . M c y e r in Lu ; e? n ist so eben er-
schienen, und durch alle Buchhandlungen zu be-
ziehen, in Latbach duvch U.e0V. V ^ l e r -

U S ! l i , am Hauptplatzc N r . 6 :

Thomas von Kempis
Gebethe und Verachtungen von onn Leben und
den Wohl thaten unsere« Heilcintcs I csu Christ i ,
übersetzt und m i t e'mem Anhange: M o r g e n » ,
A b e nd <, M es; - , B e i c h t - , C o m m u n i o n «
und V c sp e r a n 5 ack t en !c., zum The i l auö dcn
übrigen Werken des Tbomas von Kcmpiö vermehrt

I o d o c E g l i , Pfarrer.
Zweite Ausaadc.

Mi t Genehmigung des hoäiw. Oröm.irl^is dcö Bisthumö

g r . , 2 - m i t T i i e l k u r f e r .
Ordinäre Ausgabe «̂8 kr.

Die Vortrefflichkeit
der christlichen Religion.

V o!l
C. W . de la L u z e r n e lB lscbof l>. Langevs) .

Aus dem Französischen übersetzt von einem
katholischen Geistlichen.

8. brolch. 36 kr.

Die Pfleg^der Augen.
Belehrungen

i> b e r

die Erhaltung des Gesichts und den Gebrauch,
Mißbrauch und die Wahl der Bril len.

V o n
Ioh. H. von Curtis.

A u S d e m E n g l i s c h e » ü b e r s e t z t
von

W ?. I . Kiderlen.
,2 brosck. ^6 kr.

Kurze Anweisung

zur Pflege der Zähne
Angabe der besten Mi t te l / fie gesund zu erhal-
ten/ wieder gesund zu machen, und nöthigen

Falls zu ersetzen.
V o n

E d w i n S a u n d e r s , Zahnarzt.
Nach der sechszehnten englischen Onginalausgabe

W . L. I . K i d e r l e n .
12. brosch. l 8 . kr.

Präliumesat'lonen, Sudscriptionen und sch r i f t -
l iche genaue Bestellungen im Fache des B u c h - ,
K u n s t - und M u s i k Hande l s werden möglichst

schnell und pünctlich besorgt.

Z. 1867. (69)
L e o p o l d P a t e r n o l l i , Inhaber einer

wohlassonntcn B u c h - , Kunst- , Musikal ien-
und Schreibmater ial ien-Handlung tn Lai-
dach am Hauptplatzc, welche siets mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
versehen lst, empfiehlt sich hiemit zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schnftllchen
Bestcllun^. Dem ^cftpubUcum der ProvinzKraln
und der Hauptstadt L a i b ach empfiehlt er auch
zur gcneigtcnThcilnahme scineLeihdlbllothek,
selche 5 0 9 7 B ä n d e ohne dle Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur und BcIIctr>stlk in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in ltallcnischer, franzö-
sischer und engllschcr Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bil l ig, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag als auf Ü Tage, 1 Monat, Halbjahr
und l Jahr , nach Belleben taglich abonniren.
Die Cataloge kosten zusammen Zokc., können
aber auch gratis emgcsehen werden.
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V r » n u m e r a t i o n s A n z e i g e

WMer Unterierti^t« siellt sicn an^enenm vernlliclnet, lie« I'. I ' . ?rlinumc?r2nlen /nr
<Hio tiizneri^e H t̂»n3nme »einen verllincilionzlen Danll mit sit?r ^ i^« 2^^u5dalden ^55 <Iiy
Nrneueru«g tier t'ränumsrÄtian »us <iie I tTil>«TOlzQI NvRtnNG' no^n in, l^,,se ci.
^ l . ^einaond werben walls, lllimil, lieine ^sli^l.'lt)leci7u,^ in cier ^orlzel^un^ 8Ti,n liucle
unä «lie compl6l,l.o äenäun«; Vlf0lf;<:n könne, weil llie ^ull^^l) nur ngcn 6c?l' ^u^glil tier
Lo8l.eUun^<:n Zt?5cliiokt. K<?u oin^retenäo ?. I ' . piänume^ntan ^V6i'6en ol^.n^jlZ jw i -
ilellzd ersucln, nucli in» Î 2u5s cl. U. zien ci^raul «u vlänumeriren.

Zußleicli 8i6lit in»» 5icn in clie Nolnnenslißlioit vc?i-8et?l, el-KIiii-en ?u mÜ88en

Die Ue^action >vii-l1 «5 »ick 2ur?ilicnt m i lden , clie vai/ii<'lioll8ten Nreignis!;«
«!« In - unä ^U8luncie3, 80 »clineii 3I3 mo t ion , nuf^unenmei,, ^v< îHiu5iF6 Vei-iolUeni».
ße^en 3U82u^8»ki3e mNxulIioilen, üI)6lN2„pt3dernicIU8 vei'mi88^nltl58e'n^ >V25 nur immei-
luit liern I^aum un<1 «loi- lenlienx clie«c:3 LI^ltt)3 vei'einli2l ist.

«H»won1 vorxiißlicn clor Völdreitun^ intei'Lääanter I^olixen 2118 <̂ 6M Vnterlunäe sse^viclmet
>wirc1, wie tlizlier, alle vvicnU^en ^ntät.c^un^6N ini 6e^iotnc: clei Xü,i3t^ unä (^t^vt.'sjiv
äen I^eLern mittneiien.

V i V I,H»l>HOkVr XSRtUN^ 52Mlnt äem I t l ^ I z8<?Î SIR >3t«tt<;

U»nzjährg im Comptoir . . . fl. 6. 3N kr. ! halbjährig im O)mpt. mil Couverl ss. g. 45 kr.
halbjährig 6etto . . . „ 3. 15 n ganjjährig mit tior I'uzt, portnsrei ^ 9. — „
ganzjährig 6etw mit Couverl ,. 7. 30 „ halbjährig llelw äetll» ., 4. g<» „

Duz I U ^ r t 8 0 k 0 N t a t t wii-ä) >vie di^nei-, :mou feiner »uk Verigu^l»

i m Comp to i r ganzjähr ig . . ss.. 2 . — k r . r m i t k louven ha lb jäh r ig . . ss. 1. «5 k r .
h a l b j ä h r i g . . „ l . — »» mi t ver V o l t jähr l ich . . . . „ » . - » «

m i t Souver t jähr l ich . . . » 2 . 30 « U ha lb jäh r ig . . . « «- 30 «
Die iäi)1. ! l . ^ . ?c>5tämter werlien ^e^etnen, inre Le8te11llNFen6ul cn <̂ ie lnezi^e

lot)!. II. k. Oder-1^08tHl«t3-^eltun^5 I^xpeliition miicnen 2« wollen.
Die /.a/Hac/le/' ^e / i u , ^ inil clem ^mt8- un<! lntellißenL lilutte er8clleint, wie

Kl3ner, 2weim3l in tier 'Wacne, niimlicn alle »KQI»^t»8^S und IZONzz^l'^THß'e;
623 //^/.kc^s ^3/ait ader, clem ct25 ^.mt8- uncl Inte11ißenx-Zi2tt dei^ele^t w i iä , lillo
8 H N » 8 t « » ^ . ^en« (?. 1.) tterren I>, iinum^l »nten, weiclie clie ^eiwn^en in äu» llI»»»
HHtrsßCn wllii^Qlien, ?ünlon dasür lialliiünri^ V ^ ^ .

Lliele un6 <^e16l)eUiî e welclcn t'ran^ird erdeten.

V.aibach, im ̂ uni 1337.


